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Braunschweig, den 28.03.2023 

Das „Goldene Herz“ unterstützt Familien im BEJ 

Die Braunschweiger Zeitung hat auch im letzten Jahr seine Spendenaktion „Das 
goldene Herz“ gemeinsam mit den Paritätischen Braunschweig durchgeführt. Der 
BEJ konnte mit seinem Projekt „Notfallfonds“ überzeugen. Familien in finanzieller 
Notlage können für eine begrenzte Zeit in den Erziehungs-, Familien- und 
Jugendberatungsstellen unterstützt werden.  

Familien und junge Menschen werden in den vier Beratungsstellen vom BEJ 
kompetent in allen Fragen rund um Erziehung, Trennung und Scheidung sowie 
Persönlichkeitsentwicklung beraten. Diese Einrichtungen werden in erster Linie 
als kommunale Pflichtaufgabe von den zuständigen Kommunen finanziert. Im 
Vordergrund steht die niedrigschwellige Hilfe für die Bürgerinnen und Bürger aus 
Braunschweig und dem Landkreis Gifhorn, um bei Krisen oder Fragen rund um 
den oben genannten Themenkreis nachhaltige Lösungsstrategien zu entwickeln. 
Im gemeinsamen Gespräch werden die Probleme eingekreist, die möglichen 
Hintergründe beleuchtet und Wege aus der Krise gefunden.  

 

Spendenübergabe am 22.03.2023 (Foto: Stefan Lohmann/regios24) 
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Im Rahmen dieser Erziehungs-, Familien- und Jugendberatung werden z. T. 
finanzielle Engpässe der Ratsuchenden wahrgenommen, die die erzieherische 
Situation oder die Entwicklung der jungen Menschen belasten. Grundsätzlich ist 
es dann für die Beraterin oder den Berater nur möglich, die Betroffenen an andere 
Institutionen zu verweisen, um dort die finanziellen Probleme zu lösen. Hier setzt 
das Projekt „Notfallfonds“ vom BEJ an, das als eines von 15 Projekten die 
Braunschweiger Zeitung und die Paritätischen Braunschweig als 
Veranstalterinnen der Spendenaktion „Das goldene Herz“ überzeugen konnte.  

Mit den zur Verfügung gestellten Spenden ist es für eine bestimmte Zeit möglich, 
Ratsuchende in einem begrenzten Umfang nicht nur psychosozial, sondern auch 
finanziell zu unterstützen. Dabei geht es vor allem um die Überbrückung 
finanzieller Engpässe in der Versorgung, der Finanzierung von 
Freizeitmaßnahmen, Maßnahmen zur Förderung der Entwicklung der Kinder oder 
gesunde Ernährung. Die Dauer des Projektes Notfallfonds bemisst sich an der 
Höhe der zur Verfügung gestellten Spenden.  

Der BEJ ist den spendenden Leserinnen und 
Lesern der Braunschweiger Zeitung sehr 
dankbar, mit diesen Mitteln Familien und 
junge Menschen über die erzieherische und 
psychosoziale Beratung hinaus weiterhelfen 
zu können. Die Übergabe der Spendengelder 
fand am 22.03.2023 im Medienhaus der Funke 
Medien Niedersachsen GmbH statt. Der BEJ 
war durch eine vierköpfige Delegation 
vertreten: Prof. Dr. Tacke vertrat als 
Vorsitzende den Vorstand des Vereins. Sabine 
Vondra und Jörg Lewerenz waren als Fachliche 
Leitungen der vier Einrichtungen und Michaela Krause als Vertretung der 
Verwaltung vor Ort.  

 

 

Jörg Lewerenz, Prof. Dr. Tacke, 
Michaela Krause, Sabine Vondra (Foto: 
Privat) 


